
 

Das Referat Damenschach informiert: 
 
 
Frauen-Landesliga für Niedersachsen und Bremen 
 
Ausschreibung für 2008/09: 

 
Austragung:  Geplant sind vier Runden, die aber in keinem Fall in diesem Jahr beginnen 
  werden.  
Mannschafts-  Jede Mannschaft besteht aus vier Spielerinnen. Es können bis zu 12  
meldung: Spielerinnen gemeldet werden. Alle eingesetzten Spielerinnen dürfen  
  für den meldenden Verein mit Gastspielgenehmigung spielen.  
Rangfolge: Die gemeldete Reihenfolge hat für die gesamte Saison Gültigkeit. 
  Ersatzspielerinnen rücken in der gemeldeten Rangfolge auf. Unter 
  Namensnennung ist das Offenlassen von höchstens zwei Brettern 
  erlaubt. 
Spielbe- Jede Spielerin muss in der Mitgliederliste des DSB eingetragen sein und 
rechtigung: in einem Verein des NSV oder des Bremer Schachverbandes Mitglied 
  sein.  
Gast-  Die Erteilung einer Gastspielgenehmigung (in der Folge GSG) ändert  
spielerinnen nicht die Vereinszugehörigkeit. Wenn ein Verein für eine Spielerin 
  eine GSG erteilt, bleibt diese Spielerin also weiterhin Vereinsmitglied 
  und startet in Einzelmeisterschaften, den allgemeinen Mannschaftswett- 
  kämpfen und ggf. der Jugend als Vertreterin ihres Heimatvereins. Die 
  Spielerin die von ihrem Verein eine GSG für einen anderen Verein be- 
  kommt ist im Bereich der Landesverbände NSV/Bremen bei der Mann- 
  schaftsmeisterschaft der Frauen-Landesliga nur für den Gastverein  
  während der Saison spielberechtigt. 
Meldeschluss: 5. Dezember 2008. Die Meldung soll enthalten: Vereinsnamen, Anschrift 
  und Kommunikationsdaten des ersten Vorsitzenden, der Frauen-Mannschafts- 
  führerin und dem Spielwart, die einzelnen, nach Rangliste aufgeführten  
  Spielerinnen mit Vor-, Nachnamen und Geburtsdatum, sowie die Ge- 
  nehmigung des Heimatvereins bei eventuellen Gastspielerinnen. 
 
  Die Meldung geht über a) r.gniffke@t-online.de, Fax 05524 931142 oder 
  per Post an Reiner Gniffke, Köhlerhang 9, 37431 Bad Lauterberg. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 


